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Heimatverein Reischenau

Vernissage  
der neuen Scherer-Galerie

Zur Eröffnung der neuen Scherer-Galerie

am Samstag, 6.12.2014,  
um 20 Uhr im Zehentstadel

lädt der Heimatverein seine Mitglieder, Gönner und 
Freunde, sowie alle Interessierten, herzlich ein. 
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Wertstoffhof
Mittwoch ..................................................14.00 – 17.00 Uhr
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Heimatmuseum Zehentstadel
1. Sonntag im Monat................................13.00 – 16.00 Uhr
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Donnerstag ..............................................12.00 – 13.00 Uhr
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nach dem Sonntags- und Werktagsgottesdienst
im Verbund mit:
Kath. Pfarrbücherei Häder (Vereinsheim):
Freitag.......... 16.00 – 17.00 Uhr (nicht während der Ferien)
Sonntag nach dem Gottesdienst
(kein Vormittagsgottesdienst 9.00 – 9.45 Uhr)
Kath. öffentl. Bücherei Oberschöneberg
Sonntag....................................................11.00 – 11.30 Uhr
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oder............................................................... 0821/4504575
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Helen-Keller-Schule....................................... 08292/950940
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Kath. Pfarramt Dinkelscherben .................. 08292/9513110
Kath. Pfarramt Ried............................................. 08236/383
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Kindergarten St. Simpert................................... 08292/2960
Kindergarten St. Ulrich...................................... 08292/2303
Kinderkrippe Frohsinn����������������������������������08292/6849999
Montessori Haus für Kinder........................... 08292/951484
Montessorischule.......................................... 08292/901901
Sozialstation ..................................................... 08291/1781
Sozialstation/Beratungsbüro......................... 08292/960803
Volkshochschule Augsburger Land
Dinkelscherben................................................. 08292/2020
Anmeldung Dienstag – Freitag ..................9.00 – 12.00 Uhr
Selbsthilfegruppen
Kreuzbund e.V. ............................................. 08225/307557
Mittwoch, Pfarrzentrum
Bayer. Krebsgesellschaft.............................. 08225/958007
1. Montag/Monat, Gasth. Vikari Nebenzimmer
Depression, Angst......................................... 0175/4641917
2. Freitag (gerade Woche), Pfarrz. Annastüble
Hospizgruppe St. Raphael................................ 08291/9781
Zen-Meditationszentrum
Di. und Fr. 19.25 bis 21.15 Uhr......................... 08292/3116
Kostenbeitrag 10,- / Anmeldung erforderlich
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Rathaus News

Auswahlentscheidung für Breitband getroffen! 
Die Telekom Deutschland GmbH hat den Bieterwettbewerb 
für den Internetausbau in unseren Ortsteilen gewonnen. Dies 
geschah im Rahmen der Richtlinie zur Förderung des 
Aufbaus von Hochgeschwindigkeitsnetzen in Bayern. 
Im nächsten Schritt schließt die Gemeinde nun mit der 
Telekom einen Vertrag über die Planung, Ausführung und den 
Betrieb der Ausbaumaßnahmen. Ende 2015 sollen alle 
Haushalte und Gewerbebetriebe unserer Ortsteile mit einer 
Mindestbandbreite von 30 Mbit/s ausgestattet sein. 
Bei einer Wirtschaftlichkeitslücke von ca. 1.000.000 € 
bekommen wir ca. 700.000 € vom Staat gefördert, ca. 
300.000 € werden aus dem Gemeindehaushalt bezahlt. 
In Dinkelscherben selbst greift das Förderprogramm nicht. 
Aber dort hat die Kabel Deutschland GmbH den Ausbau auf 
eigene Kosten zugesagt, sodass auch im größten Ort der 
Marktgemeinde Ende 2015 grundsätzlich mindestens eine 
Bandbreite von 30 Mbit/s zur Verfügung stehen werden. 
Die Reihenfolge des Ausbaus und der genaue Zeitplan 
werden bekannt gegeben, sobald die Planungen konkretisiert 
sind und genaue Daten vorliegen. 
An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich bei unseren 
Breitbandpaten, Jürgen Christophel aus Oberschöneberg und 
Gernot Ritter aus Schempach bedanken. 
 
Klagen gegen Hochwasserschutz abgewiesen! 
Letzte Woche am Dienstag wurden vom Verwaltungsgericht in 
Augsburg die Klagen gegen den Planfeststellungsbeschluss 
für den Zusam-Hochwasserschutz verhandelt. Fünf 
Grundstückseigentümer, die vom geplanten Rückhaltebecken 
bei Siefenwang betroffen sein werden, hatten darin ihre 
Bedenken geäußert.  
Das geplante Becken soll für ein Rückhaltevolumen von 
1.250.000 m³ ausgelegt werden und es würden damit bei 
einem 100-jährigen Hochwasser (HQ100) 136 ha Wiesen und 
Äcker überflutet. 
 

 
 
Die Verhandlung wurde vom Präsidenten des Gerichts Ivo 
Moll geleitet. Nach rund 3-stündiger öffentlicher Anhörung und 
anschließender Beratung der beteiligten Richter wurden alle 
Klagen abgewiesen. 
Wie es mit dem geplanten Bauwerk weiter geht, steht jedoch 
immer noch nicht endgültig fest. Die Kläger haben die 
Möglichkeit einen Berufungsantrag gegen das Urteil zu 
stellen, das Wasserwirtschaftsamt hat die Möglichkeit in die 
Grundstücksverhandlungen einzutreten. Bei einer schnellen 
Einigung könnte ein wirksamer Hochwasserschutz für 
Dinkelscherben schon 2016 Wirklichkeit werden. Im Falle 
weiterer Gerichtstermine könnte es noch länger dauern. 
 
 

Haushaltsplanung für 2015 schreitet voran! 
Viele Zahlen und Berechnungen gibt es schon, einiges muss 
in den nächsten Wochen noch erarbeitet werden. 
Der Haushaltsplan ist eine systematisch untergliederte 
Gegenüberstellung der voraussichtlichen Einnahmen und 
Ausgaben und setzt sich im Wesentlichen zusammen aus: 

 Gesamtplan 
 Einzelpläne für Verwaltungs- und Vermögenshaushalt 
 Stellenplan 
 Investitionsprogramm 

Einnahmen und Ausgaben sind auszugleichen, bei Bedarf 
müssen Kredite zur Deckung der Ausgaben herangezogen 
werden. Für den Verwaltungshaushalt ist dazu folgende 
Gliederung vorgegeben: 
 

Einnahmen Ausgaben 
Anteil an der Einkommenssteuer Personalausgaben 
Anteil an der Umsatzsteuer Sächlicher Aufwand 
Gewerbesteuern Sozial- und Jugendhilfe 
Grundsteuern Zuweisungen und Zuschüsse 
Sonstige Steuern Erstattung an Dritte 
Gebühren und ähnliche Entgelte Zinsausgaben 
Erstattungen von Dritten Kreisumlage und Umlage an 

Schulverband 
Zinserträge Gewerbesteuerumlage 
Interne Verrechnungen Interne Verrechnungen 
Kalkulatorische Einnahmen Kalkulatorische Ausgaben 
Sonstige Einnahmen Sonstige Ausgaben 
 Zuführungen zum 

Vermögenshaushalt 
 Deckungsreserve 

 
Der Haushaltsausgleich gilt als erreicht, wenn die laufenden 
Einnahmen ausreichen, um die laufenden Ausgaben und die 
an den Vermögenshaushalt zu leistenden Zuführungen zu 
decken. Hier die gesamte Struktur des Vermögenshaushalts: 
 

Einnahmen Ausgaben 
Zuführung vom 
Verwaltungshaushalt 

Zuführungen an die Rücklage 

Entnahmen aus der Rücklage Erwerb von Vermögen 
Erlöse aus Vermögens-
veräußerungen 

Zuweisungen und Zuschüsse für 
Investitionen Dritter 

Kreditaufnahmen Baumaßnahmen 
Sonstige Einnahmen Tilgungen von Krediten 
Beiträge und Staatszuschüsse Sonstige Ausgaben 

 
Der Haushaltsplan muss vom Gemeinderat im Rahmen einer 
Haushaltssatzung verabschiedet werden und braucht eine 
Genehmigung der Kommunalaufsicht im Landratsamt. 
 
Lebhaftes Interesse an Bürgerversammlungen! 
Die ersten sechs Bürgerversammlungen in den letzten beiden 
Wochen waren sehr gut besucht. Das Gasthaus Vikari und die 
Vereinsheime in den Orten waren hervorragende Gastgeber.  
Viele, interessante Themen wurden angesprochen, einige 
Aufgaben für die Verwaltung und den Gemeinderat wurden 
protokolliert und gesammelt. Eine komplette Liste der offenen 
Punkte aus allen Ortsteilen wird nach der letzten 
Versammlung erstellt und im neuen Jahr mit Zielterminen für 
deren Bearbeitung im Amtsblatt veröffentlicht. 
 
Edgar Kalb, 1. Bürgermeister 
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Redaktionsschlussvorverlegung
Aus produktionstechnischen Gründen muss der Redak-
tionsschluss für die Ausgabe in Kalenderwoche 51 auf

Freitag, 12. Dezember 2014, 11.00 Uhr
vorverlegt werden.
Bitte reichen Sie spätestens bis zu diesem Termin Ihre 
Texte und Anzeigen bei der Annahmestelle ein.
Später eingereichte Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden.
Die Redaktion

Die Marktgemeinde Dinkelscherben 
im Landkreis Augsburg mit 6.500 Einwohnern sucht 
baldmöglichst  
 

eine/n Bauingenieur/in, Bautechniker/in oder 
Bewerber/in mit vergleichbarer Qualifikation als 

 

Projektleiter/in im Bauamt 
(in Vollzeit) 

 
Ihre Aufgabenschwerpunkte sind: 

 Betreuung von Maßnahmen zum Bauunterhalt in den Bereichen 
Wasser, Abwasser und Straßen 

 Bauherrenvertretung 
 Planung und Bauleitung von Hoch- und Tiefbaumaßnahmen der 

Marktgemeinde 
 Bauverwaltung und Bauleitplanung 

 
Wir suchen eine Persönlichkeit mit: 

 Kenntnisse und Berufserfahrung in der Kommunalverwaltung  
 Zuverlässigkeit und hohe Leistungsbereitschaft 
 Kenntnisse im Vergaberecht sowie der relevanten Normen 
 sicherem und bürgernahem Auftreten 
 selbständiges Arbeiten und wirtschaftliches Denken 

 
Wir bieten Ihnen: 

 eine interessante und verantwortungsvolle Position 
 gleitende Arbeitszeit und ein angenehmes Betriebsklima 
 leistungsorientierte Bezahlung nach Qualifikation und bisheriger 

Tätigkeit nach TVöD 
 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis 31.12.2014 mit den üblichen Unterlagen 
an die Marktgemeinde Dinkelscherben, Augsburger Str. 4-6, 86424 
Dinkelscherben. 
 
Für Rückfragen steht Ihnen Bürgermeister Edgar Kalb unter 08292/202-10 
gerne zur Verfügung. 

Amtliche Bekanntmachung
Am Dienstag, 09.12.2014 findet um 20.00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses eine Sitzung des Marktgemeinderates statt. Alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich ein-
geladen.

Vorläufige Tagesordnung:
01 	 Vorstellung der Bachelorarbeit „Bahnhofsgelände und 

Bahnhofstraße“ durch die Hochschule Augsburg (Zeitan-
satz ca. 45 Minuten)

02	 Beschaffung von vier weiteren Stelen für den Friedhof in 
Dinkelscherben

03	 Vertrag zur Übernahme und Versorgung von Fundtieren
04	 Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Was-

serabgabesatzung (BGS/WAS)
	 (wg neuen Wassergebühren)
05	 Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Ent-

wässerungssatzung (BGS/EWS)
	 (wg neuen Abwassergebühren)

06	 Bayerngrund - Kündigung Vertrag / Umschuldung
07	 Änderung der Garagen- und Stellplatzsatzung
08	 Bekanntgaben, Anfragen, Sonstiges

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
Dinkelscherben
zwischen Weihnachten und Silvester 2014
Dienstag, 23.12.2014.........................................14.00-17.00 Uhr
Mittwoch, 24.12.2014.............................................. geschlossen
Samstag, 27.12.2014.........................................08.00-12.00 Uhr
Dienstag, 30.12.2014.........................................14.00-17.00 Uhr
Mittwoch, 31.12.2014.............................................. geschlossen

Die heiligen Könige 
im Rathaus Dinkelscherben
Das Weihnachtsoratorium „ Die heiligen drei Könige“, Text und 
Musik von Ulrich Herrmann, wird im Rathaus Dinkelscherben 
am Sa, 13.12. um 20 Uhr aufgeführt. Mit den drei Königen (Sim-
pert Lutz, Simon Frank, Daniel Neu) wandert auch das Publi-
kum nach Bethlehem und erlebt da aufregende Geschichten. 
Die biblische Geschichte wird da um einige alte Legenden 
bereichert. So begegnen sie einem Fischer, der sich (noch) 
Simon nennt (Thomas Bertossi, Tenor), einer Weberin, die 
bereits an einem besonderen Tuch arbeitet (Barbara Lutz, Alt), 
einer Magd, die Elisabeth dient und den Dreien am Brunnen 
den weiteren Weg weist (Franziska Pux, Sopran), dem Tor-
wächter Jakob, der auf seinem Posten eine Vision hatte (Bern-
hard Blaschke-Wenisch, Bariton), den Hirten, dem Knaben 
Benjamin (Julius Mader, Sopran) und einem Engel (Nadine 
Weiss, Sopran). Alle diese Leute leisten ein Beitrag dazu, dass 
die Könige schließlich vor Maria (Maria Lutz), Josef stehen und 
dem Jesuskindlein huldigen können.
Die einstündige Komposition ist in romantischem Stil gehalten, 
die Wanderungen der Könige werden werden von orginalen 
Melodien aus dem Orient begleitet, bekannte Weihnachts-
lieder, meist im vielstimmigen Satz sind immer wieder dazwi-
schengestreut. Das Salonorchester „Con Sentimento“ wird mit 
zwei Violinen, Cello, Flöte, Klarinette, Kontrabass und Klavier 
die obengenannten Solisten mit viel Gefühl unterstützen. Die 
gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen. UH

Info aus den Kindertagesstätten

Kindergarten St. Anna 
Dinkelscherben
Grünes Licht für den Elternbeirat

Von links nach rechts: Frau Haslinger, Hack, Wiener, Baumei-
ster, Seitz, Weikhart und Herr Auras. 
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Das neue Elternbeiratsteam des Kindergartens startet am 4. 
Dezember mit der ersten Aktion: „Nikolausfeier im Wald“. Nach 
der Renovierung im Kindergarten erstrahlt die Elternecke im 
grünen Licht und ist neu und chick möbliert. Wir freuen uns 
auf ein harmonisches Zusammenarbeiten und weihen die neue 
Elternecke mit einem „Elterncafe“ im Advent ein.

Kinderkrippe frohSINN
Zum Tag der offenen Tür am Samstag,6.12.2014, 
von 10.00 – 14.00 Uhr, in der Kinderkrippe Froh-
sinn in Reischenau sind alle herzlich eingeladen.

Gemeindebücherei 
Dinkelscherben
im Pfarrzentrum

Sie finden uns im Internet unter:
www.gemeindebuecherei.de
Dort können Sie sich über unseren Bestand informieren und 
recherchieren. Schön wär‘s, wenn wir Sie als neuen Leser in 
unserer Bücherei begrüßen dürften.

Eine „ Fürstin“  
durchlebt die Niederungen der Gesellschaft
Kultur: Peter Dempf liest aus seinem spannungsgeladenen 
neuen historischen Roman: „Fürstin der Bettler“ im Rahmen 
der 500 - Jahres Feier in Dinkelscherben. Peter Höll agiert 
als Troubadour.

Buchautor Peter Dempf (MItte) versetzte die Zuhörer mit sei-
nem neuen Roman in große Spannung. Peter Höll (re) beglei-
tete die Lesung musikalisch und Büchereileiter Dieter Mitter-
meier (li) zeigte sich von der Lesung sehr beeindruckt.

Größte Konzentration im Publikum und knisternde Spannung 
herrschten in der Gemeindebücherei in Dinkelscherben, als 
Peter Dempf, der bekannte Augsburger Buchautor, aus seinem 
neuen historischen Roman „ Die Fürstin der Bettler“ las. Dieser 
Roman, so beteuerte der Autor hat nicht rein fiktiven Charakter, 
sondern auch einen „realen historischen Hintergrund“, der sich 
auf interessante Begebenheiten stützt, die sich im 13. Jahrhun-
dert in Augsburg zugetragen haben. Dabei spielt unter ande-
rem der „Fledermausturm“ auch eine Rolle. Dieter Mittermeier 
von der Gemeindebücherei gab bei der Begrüßung seiner 
Freude darüber Ausdruck, dass Peter Dempf für eine Autoren-
lesung gewonnen werden konnte.

Einem Skandal auf der Spur
Die Augsburger Apothekersfrau Hannah wird eines Nachts aus 
dem Schlaf gerissen. In ihrem Haus ist ein Feuer ausgebro-
chen. Ihr gelingt es, trotz erheblicher Brandverletzungen aus 
dem brennenden Haus zu kommen, ihr Mann jedoch kommt 
darin um und ihre Tochter ist unauffindbar. Bei ihrer „Flucht“ vor 
dem Inferno wird sie aufgegriffen, der Brandstiftung an ihrem 
Haus bezichtigt und in das gefürchtete „Hexenloch“, einem 
Gefängnis, das sich hinter dem Augsburger Rathaus befindet, 
geworfen. Durch eine eigenartige Fügung wird sie gerettet, 
muss, um unerkannt zu bleiben, die Identität einer toten Bett-
lerin annehmen und gerät so in die tiefsten Niederungen der 
Gesellschaft. In ihrer Tarnung als Frau „Röttel“ versucht sie, 
die Wahrheit über das Geschehene herauszufinden und hofft 
immer noch, ihre verschwundene Tochter zu finden. Dabei 
kommt sie einem unglaublichen Skandal auf die Spur.
Mit überzeugendem sprachlichen Geschick, gezielt einge-
setzter Intonation, deutlicher Präsenz und besonderer Stimm-
führung bei spannenden Szenen gelang es Peter Dempf die 
Zuhörer in seinen Bann zu ziehen und das Geschehen des 
Romans lebendig werden zu lassen. Passend zu der im Roman 
behandelten Zeit brachte sich Peter Höll als Troubadour mit 
seinem Zupfinstrument und mit Liedgut aus dem 14. Jahrhun-
dert in den Vortragsabend ein. Gerade, als es darum ging, die 
geheimnisvollen Vorgänge im Roman aufzulösen, beendete 
der Autor die sehr gelungene Lesung mit dem schmunzelnden 
Hinweis, dass jeder der Besucher die Lösung selbst in seinem 
Buch nachlesen könne.
Manfred Miller

Kath. Öffentliche Bücherei 
Oberschöneberg
Büchereiort: Alte Schule, Schulstraße 1

Öffnungszeiten:
Sonntag ...........................................................11:00 - 11:30 Uhr
Donnerstag 1......................................................8:00 - 19:00 Uhr

Bilder-Vortrag einer Pilgerreise
Die Bücherei in Oberschöneberg veranstaltete am vergange-
nen Sonntag einen interessanten Vortragsabend. Der schwä-
bische Senioren-Ausnahmesportler Franz Herzgsell erzählte 
von seiner persönlichen Pilgerreise. Unter dem Motto „Von 
Anried bis nach Verona“ berichtet er mit vielen Bildern von sei-
nen Erlebnissen auf seiner fast dreiwöchigen Wanderung.
Über 600 Kilometer legte er auf seiner Pilgerreise von seiner 
Haustüre in Anried, dem westlichsten Ort des Landkreises Aug-
sburg, nach Italien zurück. Von vielen Freunden, Bekannten 
und Verwandten begleitet, machte er sich am ersten Tag über 
die Stauden mit Endziel Mittelneufnach auf den Weg. Dann 
ging die Reise allein weiter und er verbrachte so manche Nacht 
ganz bewusst unter freiem Himmel. Herzgsell wollte sich gern 
an dem Spruch testen: „Es ist nicht einfach, einfach zu leben“. 
Über Füssen ging es weiter über den Reschenpass auf den 
Spuren der Via Claudia. Bereits ein Jahr zuvor hatte er mit der 
Routenplanung begonnen und das Kulturelle sollte bei der 
Reise nicht zu kurz kommen. So standen einige Burgen, schöne 
Orte und alte, sehenswerte Kirchen auf dem Programm. Mit 
charmanter Fröhlichkeit erzählte Herzgsell auch von manchen 
Beschwerlichkeiten, zum Beispiel von einer immer dicker wer-
denden Blase am Fuß, dem Dauerregen in den Bergen oder 
der Hitze in Südtirol von fast 40 Grad. Da reichte, wenn dann 
mal der Luxus einer vorhandenen Dusche gegeben war, einmal 
duschen nicht aus.
Besonders eindrucksvoll war für ihn die Begegnung mit der 
ehemaligen Hochsprung-Olympiasiegerin Sara Simeoni. Die 
in der Nähe von Verona geborene Olympionikin hatte 1980 in 
Moskau die Goldmedaille gewonnen. Viele Gäste verfolgten 
den Diavortrag des begeisterten und erfolgreichen Leichtath-
leten. Gern ging Franz Herzgsell auf Fragen aus dem Publikum 
ein.
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„Felsenfest“ von Jörg Maurer
Geiselnahme auf einem Gipfel über dem idyllischen alpenlän-
dischen Kurort! Ein maskierter Mann bringt brutal eine Wander-
gruppe in seine Gewalt. Er stößt Drohungen aus, verlangt nach 
Informationen. Kurz danach stürzt eine Geisel den Abgrund 
hinunter. Als Kommissar Jennerwein alarmiert wird, merkt er 
schockiert, dass er alle Opfer persönlich kennt - aus der Schul-
zeit. Kennt er womöglich auch den Mörder? Hat der Fall etwas 
mit seiner eigenen Vergangenheit zu tun? Während sein Team 
grantige Geocacher jagt, macht das Bestatterehepaar a.D. 
Grasegger in Grabgruften und Grundbüchern eine brisante 
Entdeckung. Jetzt muss Jennerwein alles anzweifeln, woran er 
felsenfest geglaubt hat …
Kult-Ermittler Hubertus Jennerwein löst seinen persönlichsten 
Fall: Der sechste Alpenkrimi von Bestseller-Autor Jörg Maurer

Lebender Adventskalender
Zum ersten Mal wird es dieses Jahr auch in Dinkelscherben 
einen „Lebenden Adventskalender“ geben, organisiert vom 
Wirtschaftsförderverein Reischenau.
Beim lebenden Adventskalender öffnet sich jeden Tag eine 
andere Tür - in unserem Fall die Tür eines Geschäfts oder 
Betriebs, und zwar genau um 17 Uhr (Ausnahme 4.12. - da 
geht es um 16.30 los). Vor dem jeweiligen Haus gibt es einen 
adventlichen Impuls; was genau, soll eine Überraschung sein. 
Danach kann man sich noch bei einem Getränk aufwärmen.
Der lebende Adventskalender richtet sich an alle, die den 
Advent als eine besondere Zeit wahrnehmen und begehen wol-
len: Kinder und Erwachsene, Männer und Frauen, Familien und 
Singles. Wir freuen uns auf Sie!
05.12.2014	 Reisebüro Richter + Fotoladen Heinrich - 

der Nikolaus kommt!
06.12.2014	 Optiker Zimmermann - bei Glühwein und 

Punsch kommt der Nikolaus und die Musik-
vereinigung spielt weihnachtliche Lieder

08.12.2014	 Bäckerei Kindler
09.12.2014	 Musicpoint Hofmann
10.12.2014	 Finkl
11.12.2014	 Haushaltswaren Lutz - 17.00 Uhr mit den 

Künstlerinnen Stefanie Wagner und Christine 
Völk aus Lindach

12.12.2014	 Sonjas Blumenladen
Für die letzten Lücken im Adventskalender werden noch Teil-
nehmerInnen gesucht, die ihre Tür öffnen. Bitte möglichst 
schnell bei Birgit Mayer-Lutz melden (Tel. 950357)

DinkelscherbenerDinkelscherbenerDinkelscherbenerDinkelscherbener

M kt l t Di k l h bM kt l t Di k l h b

WeihnachtsinselWeihnachtsinsel
Marktplatz DinkelscherbenMarktplatz Dinkelscherben

Sonntag 30 11 10 20 UhSonntag,30.11. 10 - 20 Uhr

Mo-Fr, 01.12.- 05.12. 18 – 21.30 Uhr 

Samstag, 06.12. 17 – 22 30 UhrSamstag, 06.12. 17 22.30 Uhr

Sonntag, 07.12. 16 – 19.30 Uhr
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Programm:
Freitag, 5.12.:
18.30 Uhr: 	 Max Olbrich und John Garner (Zauberei 

und Musik)
20.00 Uhr: 	 Next Friday (kultiger Irish Folk)

Samstag, 6.12.:
18.00 Uhr:	 Bläserensemble der Musikvereinigung 

Dinkelscherben
20.00 Uhr: 	 Reborn (akustischer Coverrock)

Sonntag, 7.12.:
17.00 Uhr: 	 Gebrüder Zinnkraut (Klezmermusik)
18.00 Uhr: 	 Bläserensemble der Musikereinigung Din-

kelscherben
Erstmals auf der Weihnachtsinsel eine feine Auswahl an 
echten Nürnberger Lebkuchenspezialitäten!

Terminkalender

Donnerstag, 04.12.2014
	 Weihnachtsinsel

Freitag, 05.12.2014
	 Weihnachtsinsel

Samstag, 06.12.2014
	 Weihnachtsinsel
20.00 Uhr	 Vernissage Schererausstellung, Heimatmuseum 

im Zehentstadel

Sonntag, 07.12.2014
	 Weihnachtsinsel
14.00 Uhr	 Pfarrgemeinderat Grünenbaindt, Vereinsheim

Montag, 08.12.2014
	 Bürgerversammlung in Breitenbronn, Bürgerhaus

Mittwoch, 10.12.2014
16.45 Uhr	 Wassergymnastik im Kreisjugendheim
	 Bürgerversammlung in Ried, Schützenheim

Freitag, 12.12.2014
	 Skifreunde Oberschöneberg, Hüttenwochenende
	 Bürgerversammlung in Anried, Alte Schule

Samstag, 13.12.2014
20.00 Uhr	 Rathauskonzert

Sonntag, 14.12.2014
16.00 Uhr	 Musikvereinigung Dinkelscherben, Kirchenkon-

zert, St.-Simpert-Kirche

Montag, 15.12.2014
	 Bürgerversammlung in Grünenbaindt, Vereins-

heim

Mittwoch, 17.12.2014
16.45 Uhr	 Wassergymnastik im Kreisjugendheim

Donnerstag, 18.12.2014
14.00 Uhr	 Seniorenkreis „Gute Freunde“, Adventsfeier, 

Festsaal Altenheim

Samstag, 20.12.2014
	 Dorfweihnacht in Häder

Sonntag, 21.12.2014
16.00 Uhr	 Chorgemeinschaft Dinkelscherben, Weihnachts-

konzert, St.-Simpert-Kirche

Vereinsnachrichten

Weihnachten  
rückt näher ...

Haben Sie sich schon Gedanken gemacht, wie Sie ein angemesse-
nes „Dankeschön“ zum bevorstehenden Weihnachts- und Neujahrs-
fest sagen können?
Über das ganze Jahr hinweg veröffentlicht unser Verlag Ihre Veran-
staltungsberichte und Mitteilungen kostenlos im Mitteilungsblatt. 
Leider ist es aber nicht möglich, Texte zu veröffentlichen, die eine 
Danksagung oder Glückwünsche an Vereinsmitglieder usw. bein-
halten. Wir bieten Ihnen dafür Gelegenheit in der letzten Ausgabe 
dieses Jahres.  Dort können Sie Ihren Mitgliedern, Freunden und 
Förderern durch eine geschmackvoll gestaltete Glückwunschanzeige 
ein herzliches „Dankeschön“ preiswert und weitreichend übermit-
teln. Vorschläge entnehmen Sie bitte unserem Glückwunschkatalog 
für Weihnachts- und Neujahrsanzeigen, der bei unserem Anzeigen-
berater eingesehen werden kann. 
Oder sprechen Sie direkt mit uns.

Ihr Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Postfach 223, 91292 Forchheim
Telefon: 09191/7232-0

Endlich ist es wieder soweit !
Donnerstag, 18. Dezember 2014 fahren die Landfrauen mit 
dem Busunternehmen Rudolf Erdle aus Holzara nach Regens-
burg zum adventlichen Zauber durch schmale Gassen und ver-
steckte Passagen.
Egal ob der Christkindlmarkt am Neupfarrplatz, Lucrezia - 
Markt der Kunsthandwerker am Haidplatz und Kohlenmarkt, 
Adventsmarkt im Katharinenspital oder der Romantische Markt 
auf Schloss Thurn & Taxis.
Alle vier Märkte locken mit ihren glitzernden Angeboten von 
Christbaumschmuck, Krippen und Schnitzfiguren, handgefer-
tigten Kunsthandwerken und praktischen Geschenken.
Kulinarische Genüsse wie Regensburger Bratwürste, geröstete 
Maroni, Lebkuchen, Heidelbeerglühwein und vieles mehr laden 
zum Geniessen ein.

Abfahrtszeiten:
8.30 Uhr 	 Ried
8.32 Uhr 	 Breitenbronn
8.34 Uhr 	 Holzara
8.38 Uhr 	 Reischenau
8.40 Uhr 	 Stadel
8.43 Uhr 	 Oberschöneberg
8.45 Uhr 	 Saulach
8.48 Uhr 	 Ettelried
8.50 Uhr 	 Anried
8.52 Uhr 	 Fleinhausen
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8.55 Uhr 	 Grünenbaindt
9.00 Uhr 	 Dinkelscherben
9.02 Uhr 	 Au
9.04 Uhr 	 Lindach
9.06 Uhr 	 Neuhäder
9.08 Uhr 	 Häder
9.10 Uhr 	 Schempach
Die Zeit in Regensburg steht uns zur freien Verfügung.
Heimfahrt ist geplant um ca. 18 Uhr.
Anmelden bitte bis spätestens Montag 15. Dezember 2014, wie 
immer bei den Ortsbäuerinnen.

Dinkelscherben

Bläserschule der Musik- 
vereinigung Dinkelscherben e.V.

Nachwuchsmusiker aus der Bläserschule der Musikvereini-
gung erringen Landessieg im Kammermusikwettbewerb 2010.

Die Jugendkapelle 
wird mit der Quali-
tätsehrung des All-
gäu-Schwäbischen 
Musikbundes als 
eine der ersten in 
Bayern 2014 in 
Kempten ausge-
zeichnet.

Der Ausschuss des 
Gemeinderates für 
freiwillige Leistun-
gen beschloss in 
der letzten öffent-
lichen Sitzung der 
Musikvereinigung 

für den Betrieb der Bläserschule für das Kalenderjahr 2015 
erneut einen Zuschuss bis zu einer Obergrenze von maximal 
30.000 Euro zu gewähren, wofür wir uns im Namen aller Schü-
lerinnen und Schüler und des Lehrkörpers und nicht zuletzt der 
Vorstandschaft der Musikvereinigung herzlich bedanken möch-
ten.
Seit September 2005 betreibt die Musikvereinigung Dinkel-
scherben nach dem Wegfall der ehemaligen gemeindlichen 
Musikschule in der Bläserschule der Musikvereinigung eine 
musikalische Ausbildung beginnend beim Unterricht für Klein-
kinder, über die musikalische Früherziehung bis zur instrumen-
tellen Ausbildung von Blas- und Schlaginstrumenten durch 
fachlich und pädagogisch geschultes Lehrpersonal.
Die Fördersumme des Marktes bezuschusst den Unterricht für 
die rund 150 Kinder und Jugendlichen aus unserer Marktge-
meinde mit 360 EUR je geleisteter Jahreswochenstunde bis zu 
einem jährlichen Höchstförderbetrag von maximal 30.000 EUR. 

Die Ausbildung erfolgte neben dem vom Verein angemieteten 
Musikerheim in den Räumlichkeiten der Mittelschule Dinkel-
scherben und im Bläserschulraum im Obergeschoss des Feu-
erwehrhauses unentgeltlich.
Um eine Planungssicherheit für die Musikvereinigung und die 
Marktgemeinde zu gewährleisten beantragten wir eine nach-
haltige Förderung auf 5 Jahre (Legislaturperiode) und hoffen 
nach der positiven Entscheidung für das Jahr 2015 auch hier 
auf die verständnisvolle Behandlung durch den Marktgemein-
derat.
Sicherlich mag diese Förderung angesichts der finanziellen 
Situation der Gemeindefinanzen manchem recht hoch erschei-
nen, sind aber überzeugt, dass diese Förderung eine nach-
haltige Investition in die Formung und musische Ausbildung 
unserer Jugend des Marktes ist und hierfür jeder Euro gut 
angelegt ist!
Die Fördermittel der Marktgemeinde an die Schüler der Blä-
serschule kommen unmittelbar den Schülern des Marktes 
durch eine moderate Unterrichtsgebühr zugute - Schüler von 
außerhalb der Gemeinde genießen diese Vergünstigung nicht, 
sondern müssen den vollen Betrag zur Deckung der Kosten 
tragen. Die Mittel werden ausschließlich für die Förderung im 
Rahmen des Bläserschulunterrichts verwendet und keinesfalls 
für die „normale Vereinsarbeit“ der Musikvereinigung, die wir 
weitestgehend aus eigener Kraft stemmen.
Die musikalische Grundausbildung und der Unterricht am 
Instrument fördert die kulturelle und musische Entwicklung, 
die für das kulturelle Leben in unserer Gemeinde unserer Mei-
nung nach unerlässlich ist und schließt zu einem großen Teil 
die Lücke, die Schließung der hochdefizitären gemeindlichen 
Musikschule hierbei hinterließ.
Es seien an dieser Stelle nur einige Punkte dieser wertvollen 
Arbeit mit unseren Kindern und Jugendlichen erwähnt, die 
Ihnen erläutern sollen, warum jeder Euro hier gut angelegt ist:
•	 Der finanzielle Aufwand für die Marktgemeinde ist nur ein 

Bruchteil der Kosten, die in der ehemaligen gemeindlichen 
Musikschule anfielen.

•	 Die Verwaltungskosten der Bläserschule sind mit derzeit 
insgesamt 100 EUR monatlich (2 x 50 EUR) für die Buch-
haltung/Verwaltung äußerst gering und die Vergütung muss 
als kleine Aufwandsentschädigung für die ehrenamtliche 
Tätigkeit von 2 Vereinsmitgliedern gesehen werden! Für die 
Reinigungskraft werden derzeit 60 EUR monatlich entlohnt; 
all diese Kosten sind mit Unterrichtsgebühr und Zuschuss 
gedeckt.

•	 Sehr viele Schüler finden ab einem gewissen Stand des 
Unterrichts zu einem Musizieren in der Gruppe, zum Bei-
spiel dem Nachwuchsorchester der Musikvereinigung, 
später der Jugend- und Musikkapelle oder in einer der zahl-
reichen musikalischen Gruppierungen unseres Marktes und 
werden somit zu aktiven Kulturträgern der Marktgemeinde.

•	 Die zahlreichen Erfolge der Jugendkapelle und der Musik-
kapelle zeugen von einem hohen Niveau des Musizierens 
und die Musikkapelle ist mit 200 Jahren in unserem Markt 
auch ein Garant für nachhaltiges kulturelles Engagement 
in und für die politische und kirchliche Gemeinde. Grund 
hierfür ist nicht nur die professionelle Probenarbeit sondern 
auch der Einsatz hochqualifizierter Pädagogen im Bläser-
schulunterricht.

•	 Zahlreiche Preisträger bei Bezirks und Landesentschei-
den im Duo-/Solowettbewerb, die Verleihung der Quali-
tätsehrung für mindestens 4 Mal „Ausgezeichneten Erfolg“ 
bei Wertungsspielen und mehrfach Spitzenplätze beim 
Jugendorchesterwettbewerb sowie die Häufigkeitseh-
rung der Musikkapelle, mehrmalige Bestplatzierung beim 
Oberstufenwettbewerb und die äußerst erfolgreiche mehr-
malige Teilnahme der Musikkapelle am Landesentscheid 
mögen diese These belegen. Ebenso sind Schüler der 
Bläserschule nicht selten auch erfolgreich im musischen 
Unterricht an den verschiedensten Schulen, bis hin zum 
musischen Gymnasium und dem Abitur in Musik.

•	 Die Förderung erfolgt nicht pauschal, sondern nur tatsäch-
lich angefallene Unterrichtsleistungen werden bezuschusst. 
Eine Kostendeckelung stellt somit nur den möglichen Rah-
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men dar, der derzeit nicht ganz ausgeschöpft wurde. Die 
Höhe der jährlich anfallenden Jahreswochenstunden ist 
natürlich auch von zukünftigen demografischen Entwick-
lungen abhängig.

•	 Die Vielzahl der Unterrichtsangebote, die aufgrund der 
Unterrichtszeiten an den Schulen überwiegend gleichzei-
tig am Nachmittag und frühen Abend stattfindet, erfordert 
natürlich auch mehrere Räumlichkeiten, die im bisherigen 
Umfang sicherlich ein vernünftiges und zielorientiertes 
Unterrichten ermöglicht hat, deshalb sind wir auf die Nut-
zung der Schul- und Bläserschulräumlichkeit zu den bishe-
rigen Konditionen angewiesen.

•	 Der Betrieb der Bläserschule ist auf einen kostendeckenden 
Betrieb ausgelegt. Sie erfolgt wohl rechtlich als Teil der 
Musikvereinigung, ist jedoch hiervon finanziell mit eigener 
Kontierung eigenständig geführt. Die Förderung kommt 
somit nicht als Zuschuss an die Musikvereinigung, sondern 
als Zuschuss der Jugend- und Kinderförderung zu Gute.

Wir freuen uns, dass unsere Kommunalpolitiker mit Ihrer Ent-
scheidung dieses Projekt weiter zu fördern, ein Zeichen der 
Anerkennung dieser Jugendarbeit und Verantwortung gegen-
über den Kindern und Jugendlichen unserer Gemeinde zeigen.
Wir möchten uns im Namen aller geförderten Kinder und 
Jugendlichen unseres Marktes für die erbrachte Zuwendung 
bedanken und sehen einer positiven Weiterentwicklung zum 
Wohle der kulturellen und musischen Ausbildung kommender 
Generationen unserer Jugend der gesamten Marktgemeinde 
hoffnungsvoll entgegen.
Markus Unverdorben
Vorstand Musikvereinigung Dinkelscherben

BRK-Bereitschaft
Wiederum erfolgreicher Abschluss des Früh- 
defibrillationskurses der BRK-Bereitschaft  
Dinkelscherben/Zusmarshausen

Bildunterschrift: 
V.li: Günter Cramer, 
Hans Fröschle, Wolf-
gang Gassner, Ute 
Kroter, Josef Kut-
schenreiter, Rein-
hard Pentz, Ausbil-
derin Gräfin Pamina 
Hagenburg, Bereit-
schaftspate und Arzt 
Artur Wipp, Wolfgang 
Pentz.und Uschi 
Cramer. Teilnehmer 

und Fotograf: Günther Möschl
Bereits zum achten Mal in Folge konnte erfolgreich der Früh-
defibrillationslehrgang (Rezertifizierung) unter der Leitung von 
Gräfin Pamina Hagenburg durchgeführt werden. In Theorie 
unterrichtet und der anschließenden Praxis übten die 10 Lehr-
gangsteilnehmer die Handhabung des Defibrillators bei einem 
plötzlich auftretendem Herzstillstand.
Josef Kutschenreiter

CSU Dinkelscherben
„Einbruchschutz rund ums Haus“
Leben wir in Dinkelscherben noch sicher und 

ist mein Heim ausreichend gesichert?
Informationsveranstaltung am Donnerstag, den 11. Dezem-
ber um 19.30 Uhr im Pfarrsaal.
In unserer Region hört und liest man vermehrt von sog. Däm-
merungseinbrüchen. Gerade jetzt zur Vorweihnachtszeit schla-
gen Einbrecher wieder vermehrt zu und oft machen wir es 
ihnen auch gar zu einfach.

Wie kann ich mich schützen und auf was ist besonders zu ach-
ten? Für diese und weitere Fragen konnten wir den Kriminal-
hauptkommissar Herbert Dieminger von der Kriminalpolizei-
lichen Beratungsstelle in Augsburg als Referenten gewinnen.
Die Erfahrung hat gezeigt, dass durch diese neutrale und 
kostenlose Aufklärungsarbeit immer mehr Haus- und Woh-
nungsbesitzer Maßnahmen zur Absicherung Ihrer Immobilien 
treffen. Dies hat dazu geführt, dass zwischenzeitlich in Bayern 
über ein Drittel der Einbrüche ein Versuch bleiben, da Türen 
und Fenster gesichert waren.
Über Ihr Kommen freut sich die CSU, FU und JU Dinkelscher-
ben.
CSU-Dinkelscherben

Freiwillige Feuerwehr Dinkelscherben
Adventausflug am 6. Dezember 2014
Am Samstag, 6. Dezember 2014 fahren wir mit der Bahn nach 
Landsberg auf den dortigen Weihnachtsmarkt mit Stadtbesich-
tigung (ca. 1,5 Stunden). Wir treffen uns zur Abfahrt um 11:50 
Uhr am Bahnhof. Infos und Anmeldung - auch für Kurzent-
schlossene - unter Tel. 866.
Die Vorstandschaft

Katholischer Frauenbund 
Dinkelscherben
Weihnachtsbasar 2014 - Vielen Dank

Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen unseren Helfe-
rinnen und Helfern bedanken. Bei denen die uns das Tannen-
grün gespendet haben, den fleißigen Händen die beim Binden 
und Schmücken geholfen haben, den KuchenbäckerInnen, 
den Handarbeiterinnen und allen die in irgendeiner Form zum 
Gelingen unseres Weihnachtsbasars 2014 beitrugen. Ebenso 
bei den anderen Gruppen die unseren Weihnachtsbasar mitge-
staltet und bereichert haben.
Und nicht zuletzt gilt unser Dank allen unseren Besuchern die 
all die schönen Dinge erwarben und so unseren Basar mit 
Leben erfüllten.

Adventsfeier am Dienstag, den 09. Dezember
Hiermit laden wir nochmals alle Frauen ganz herzlich zu 
unserer Adventsfeier im Pfarrzentrum ein. Beginn ist um 19.00 
Uhr mit einer adventlichen Besinnung. Danach gemütliches 
Beisammensein bei Punsch und Gebäck. Selbstverständlich 
sind uns auch Nichtmitglieder herzlich willkommen. Wir freuen 
uns auf sie.
Für die Vorstandschaft, K. Schubaur

LG Reischenau-Zusamtal
TSV Dinkelscherben / TSV Zusmarshausen
Viktoria-Cross: 9 Langstreckler auf den Plätzen 1 bis 6
Bergheim 29. Nov: Kälte und Nebel konnte 9 Läufer der LGRZ 
nicht davon abhalten, beim schönen Crosslauf der TGVA-Win-
terlaufserie anzutreten.
Obwohl in der Männerkonkurrenz mit Johannes Hillebrand 
(Autom. Tierhold) und Andrew McLeod (TGVA) die stärksten 
Läufer der Region am Start waren, stand mit Yossief Tekle der 
Sieger von vornherein fest. Nachdem er noch am Vormittag mit 
der Dinkelscherber Jugend Altpapier sammeln war und den 
Bauch voller Weißwürste und Brezen hatte, ging es für Yossief 
auf der knackigen Crossrunde ans Tempotraining. Er siegte 
auf dem Rundkurs mit 10 Anstiegen und teilweise morastigem 
Boden in 27:01min vor J. Hillebrand (28:49min) und A. McLeod 
(30:27min).
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Überraschend auf Gesamtplatz 4 und Platz 1 der M40 lief 
Harald Gerbing. Seine Zeit: 30:55min. Michel Prohm lief trotz 
Weißwürsten starke 33:40min (Rang 5 Hauptklasse). Roland 
Höck erreichte mit 34:50min Platz 2 der M45. Dahinter kam 
Michael Sandner nach 36:07min ins Ziel (M45 Rang 4). Walter 
Vogg wurde mit 38:36min sechster (M50).
Bei ihrem ersten Viktoria-Cross lief Sarah Bischoff eisern über 
die drei Berge des Rundkurses und wurde nach 3,3km und 
16:58min vierte der WU16.
Felix Luckner und Lorenz Steinle mussten 7 Berge und 6,1km 
zurücklegen. Felix siegte in seiner Altersklasse nach 22:19min, 
Lorenz erkämpfte sich Platz 3 der MU18. (SM)

Reservistenkameradschaft 
Dinkelscherben
Rückblick Volkstrauertag 2014

Die Vorstandschaft der RK Dinkelscherben. Links auf dem Bild: 
Dirk Hammerstädt Stellvertretender Kreisvorsitzender Schwa-
ben-Mitte

Am Sonntag, den 16. November fanden bundesweit zahlreiche 
Gedenkfeiern für die Gefallenen der beiden Weltkriege und der 
Bundeswehr statt. Knapp 30 Mitglieder der Reservistenkame-
radschaft Dinkelscherben beteiligten sich als Ehrenwache in 
folgenden Gemeinden. Am 15. November in Dinkelscherben 
und in Oberschöneberg sowie am 16. November in Ziemets-
hausen, Breitenbronn und erstmals in Zusmarshausen. Ein 
Dank an alle die hier aktiv in Uniform teilgenommen haben.

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
Bereits Ende Oktober stand die Neuwahl der Vorstandschaft 
auf dem Programm der Jahreshauptversammlung. Hier wurde 
die gesamte Vorstandschaft wieder bestätigt. Zusätzlich wurde 
Stefan Vogele als stellvertretender Vorstand neu ins Führungs-
team der RK gewählt. Die Vorstandschaft für die kommenden 
vier Jahre der RK sind:
Erster Vorstand: Oberstleutnant d.R., Oswald Fahrner
Erster stellvertretender Vorstand: Hauptfeldwebel d.R., Josef 
Gumpinger
Stellvertretender Vorstand: Stabsunteroffizier d.R, Stefan 
Vogele
Kassenwart: Obergefreiter d.R., Rochus Stiegler
Schriftführer: Stabsfeldwebel, Harald Weyh
Kassenprüfer: Oberfeldarzt d.R., Gerhard Aumann
Kassenprüfer: Gefreiter d.R., Wilhelm Eisele
Zudem wurden zwei Mitglieder für langjährige Mitgliedschaft 
durch die Vorstandschaft und Bürgermeister Edgar Kalb aus-
gezeichnet.
Thomas Kwasnitschka: 25-jährige Mitgliedschaft
Josef Gumpinger sen.: 40-jährige Mitgliedschaft

RK Abend
Der nächste RK Abend findet am 20. Dezember um 20:00 Uhr 
im Deutschen Haus statt.
Mit kameradschaftlichen Grüßen
1. Vorstand
Oswald Fahrner

Schützengesellschaft Zusameck 
Dinkelscherben

Besuchen Sie doch auch mal unser Schützenheim in Dinkel-
scherben (Schützenstr. 33). Dieses ist immer freitags ab 19 Uhr 
geöffnet.
Die SG Zusameck Dinkelscherben freut sich auf Ihren Besuch.

Weitere Termine:
Jugendtraining: 18:30 Uhr - 20:00 Uhr
Schützen- u. Altersklasse: ab 20:00 Uhr
05.12. Übungsschießen - ab 19:00 Uhr (Jugendleiter: keiner)
Standaufsicht: Paul Schmid Wirtsdienst: Achim Winterstein
28.11. Training - ab 18:30 Uhr (Jugendleiter: Alexander Schaller)
Standaufsicht: Werner Mornhart / Josef Vogele Wirtsdienst: 
Bianca Enderle

SPD-Ortsverein Dinkelscherben
Hochwasserschutz in Dinkelscherben

Bericht über die Verhandlung in Augsburg
Der Planfeststellungsbeschluss des Landratsamtes Augsburg 
für die Hochwasserschutzanlage in Dinkelscherben beim Orts-
teil Siefenwang wurde von fünf Grundstücksbesitzern beklagt. 
Am 25. November war unter Vorsitz des Präsidenten des Ver-
waltungsgerichts Augsburg, Ivo Moll, die mündliche Verhand-
lung. Etwa 50 Zuschauer verfolgten die Verhandlung, für die 
Bürgergruppe Hochwasserschutz Dinkelscherben und für den 
SPD-Ortsverein nahm Erik Mauch teil. Soweit dieser beobach-
ten konnte, waren weder der Bürgermeister von Dinkelscher-
ben noch Vertreter der Gemeindeverwaltung anwesend, im 
letzten Kommunalwahlkampf hatte das Thema höhere Priorität.
Verhandelt wurde die Klage von fünf Grundstücksbesitzern, 
deren Flächen im Bereich des geplanten Rückhaltebeckens 
liegen. Die Kläger waren durch einen Anwalt und einen von 
diesem hinzugezogenenen Fachmann für Wasserbau vertreten. 
Für den Bauträger (Freistaat Bayern) waren das Wasserwirt-
schaftsamt Donauwörth mit Baurat Konrad Schörger und ein 
Vetreter der Abteilung Wasserrecht des Landratsamtes Augs-
burg geladen.
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Der Anwalt der Kläger stützte seine Argumentation auf fünf 
Hauptpunkte:
1. 	 Die Varianten gegenüber dem einen großen Becken in Sie-

fenwang seien nicht ausreichend bewertet worden.
2. 	 Die hydrologischen und hydraulischen Berechnungen des 

Wasserwirtschaftsamtes seien fehlerhaft und sollten von 
einem Sachverständigen geprüft werden.

3. 	 Die Höhenermittlung zur Festlegung des Stauziels sei zu 
ungenau.

4. 	 Existenzbedrohung für betroffene Bauern.
5. 	 Schon in der Planfeststellung hätte mit jedem Grundstücks-

besitzer die Gestattung zum Einstau seines Grundstücks 
und der damit verbundene finanzielle Ausgleich für den 
Wertverlust vereinbart werden müssen.

Der Vorsitzende sorgte durch seine freundliche und fast humor-
volle Verhandlungsführung für eine entspannte Atmosphäre. Er 
ging sehr nachdrücklich auf die Aussagen der Beteiligten ein 
und bemühte sich, die technischen Sachverhalte wie die per-
sönlichen Betroffenheiten nachzuvollziehen und für das Proto-
koll zu formulieren.
Die Urteile in den fünf Klagesachen waren dann doch überra-
schend: Alle Klagen wurden abgewiesen, verbunden jeweils 
mit der Kostenentscheidung. Die kurze mündliche Begründung 
nahm die Argumentation des Wasserwirtschaftsamtes und des 
Landratsamtes auf und führte zu den genannten fünf Haupt-
punkten des Klägeranwalts sinngemäß aus:
1. 	 Für eine größtmögliche Wirkung müsse der Rückhalteraum 

möglichst nahe an dem zu schützenden Ort liegen, um 
den Einfluss von Zwischeneinzugsgebieten zu minimieren. 
Andere Standorte für Rückhalteeinrichtungen haben sich als 
ungünstiger erwiesen. Genau diese Überlegungen hätten zur 
Entscheidung für das einzige Becken in Siefenwang geführt.

2. 	 Nach einem neuen Urteil sind die Aussagen von Fachbehör-
den, namentlich auch des Wasserwirtschaftsamtes, als sach-
verständig anzusehen und bedürfen keiner Überprüfung.

3. 	 Die Höhen wurden durch Befliegung unter Anwendung von 
Laserscanning mit Zentimetergenauigkeit ermittelt, die Einwände 
des zugezogenen Fachmanns beruhten auf einem Irrtum.

4. 	 Ein großer Teil der Flächen im Bereich des geplanten 
Beckens ist verpachtet, hier besteht keine Existenzbedro-
hung, allenfalls hätten diesbezüglich die Pächter Einwen-
dungen machen können und nicht die Besitzer (bei rund 
90 betroffenen Grundbesitzern errechnet sich eine Durch-
schnittsgröße der Parzellen von nur rund 1,3 ha). Schon 
jetzt ist beim fünfjährlichen Hochwasser ein Teil der Fläche 
des Beckens ohne jeden finanziellen Ausgleich überflutet.

5. 	 Grundstücksverhandlungen sind nicht sinnvoll, solange 
kein Baurecht gegeben ist.

Ob der Rechtsstreit in die nächste Instanz (Bayerischer Verwal-
tungsgerichtshof in München) getragen wird, bleibt abzuwarten.

TSV Dinkelscherben	  
06 e.V.
Abt. Handball

A-Jugend: Erster Saisonsieg
TSV Dinkelscherben : SC Ichenhausen 19:17
Trotz einer starken unterbesetzten Mannschaft gelang es der 
A-Jugend des TSV Dinkelscherben den ersten Sieg einzufah-
ren. Die beiden Kontrahenten waren von Anfang an sehr aus-
geglichen und so endete die erste Halbzeit mit einem Punkte-
stand von 7:7. Erst wenige Minuten vor Schluss konnte der TSV 
einen Vorsprung von zwei Toren ausbauen und konnte diesen 
bis zum Spielende halten.
Aufstellung: Johannes Schlech (Tor/2), Fabio Lopes (4), Lukas 
Fröhlich (3), Johannes Fischer (2), Max Kronwitter (5), Tim Wie-
ner (3), Marius Gaßner (Tor)

Heimspiele der Herren und unserer A-Jugend
Wir freuen uns euch am Nikolaustag (Samstag den 06.12.2014) 
zwei tolle Spiele präsentieren zu können. Zunächst trifft unsere 
mA-Jugend um 17:00 Uhr auf das Team des DJK Augsburg 
Hochzoll. 

Direkt im Anschuss kommt es um 19:00 Uhr auf das Zusammentref-
fen zwischen unserer Herrenmannschaft und dem VfL Günzburg 2. 
Unsere beiden Mannschaften würden sich freuen dich in der 
Reischenausporthalle begrüßen zu dürfen und hoffen auf Deine 
Unterstützung.

Heimspiele:
06.12.2014, um 17:00 Uhr, mA-Jugend, TSV Dinkel. - DJK Aug-
sburg-Hochzoll
um 19:00 Uhr, Herren, TSV Dinkel. - VfL Günzburg 2

Auswärtsspiele:
06.12.2014, um 17:15 Uhr, mB-Jugend, SC Ichenhausen - TSV 
Dinkel.
07.12.2014, um 12:45 Uhr, wC-Jugend, TSV Haunstetten 2 - 
TSV Dinkel.
www.handball-dinkelscherben.de

Anried

Pfarreigemeinde  Anried
Einladung zum Spieleabend
Am Dienstag, den 09. Dezember 14 findet wieder ein  Spielea-
bend statt.
Herzliche Einladung an alle die gerne in geselliger Runde einen 
netten Abend verbringen wollen.
Beginn um 19.30 Uhr im Pfarrheim Anried.

Ettelried

Pfarrgemeinderat Ettelried
Herzliche Einladung zum Nikolausfrühstück  
in Ettelried!
Im Anschluss an die Hl. Messe zum 2. Advent am kommenden 
Sonntag, 7.12.2014 um 8.30 Uhr, laden wir Jung und Alt ganz 
herzlich zum Nikolausfrühstück mit Besuch vom Bischof 
Nikolaus ins Pfarrheim in Ettelried ein. Die Kosten übernimmt 
die Pfarrei, zu Spenden für pfarreiliche Zwecke (neues Velum, 
Kreuzrenovierung, usw.) sagen wir Vergelt´ s Gott.
Der Pfarrgemeinderat Ettelried

Rauhenbergschützen Ettelried
Termine
Fr. 05. Dez. 2014	 Adventsschießen
	 Beginn: 20:00 Uhr
Sa. 13. Dez. 2014	 Weihnachtsfeier
1. Schützenmeister

Fleinhausen

Schützenverein Hubertus Fleinhausen
Nikolausschießen
Unser jährliches Nikolausschießen findet heuer am Freitag den 05. 
Dez. 14 statt. Dies ist gleichzeitig auch unsere Weihnachtsfeier.
Hierzu möchten wir alle Mitglieder und Gönner des Vereins 
recht herzlich einladen. Höhepunkt neben dem beliebten 
Christbaumkugelschießen ist die Ehrung der Schützenkönige, 
Pokalsieger und Vereinsmeister. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt.
Für jeden jungen Gast gibt es ein Überraschungsgeschenk.
Wir würden uns sehr freuen zahlreiche Gäste im Vereinsheim 
begrüßen zu können. Beginn ist um 20.00 Uhr.
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Termine:
Donnerstag 04. Dez. 2014
20:00 Uhr RWK LG2 in Margertshausen

Freitag 05. Dez. 2014
20:00 Uhr Nikolausschießen

Dienstag 09. Dez. 2014
20:00 Uhr RWK LuPi in Wollbach

Freitag 12. Dez. 2014
19:30 Uhr Jugend- und Übungsschießen

Samstag 13. Dez. 2014
Vereinsheim reserviert
Die Vorstandschaft
www.hubertus-fleinhausen.de

Grünenbaindt

Bürgerverein Grünenbaindt
Mitgliederversammlung  
mit Satzungsänderung

Am Samstag, den 6. Dezember 2014 findet im Vereinsheim 
eine Mitgliederversammlung des Bürgervereins Grünenbaindt 
statt. Beginn ist um 20:00 Uhr.
In der Mitgliederversammlung soll der § 2 Vereinszweck sowie 
der §  11  Auflösung / Wegfall des steuerbegünstigen Zwecks 
geändert werden.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Satzungsänderung
3. Wünsche und Anträge
Alle Mitglieder des Bürgervereins sind hierzu recht herzlich ein-
geladen.
Die Vorstandschaft
www.grünenbaindt.de

Pfarrgemeinderat Grünenbaindt
„Lasst uns froh und munter sein“
Der Pfarrgemeinderat Grünenbaindt lädt wieder herzlich zum 
alljährlichen Adventsnachmittag ein.
Neben einem von unserer Sixty-fit Gruppe einstudierten weih-
nachtlichen Theaterstück hat der Hl. Nikolus seinen Besuch 
angekündigt und auch sonst ist einiges für einen gemütlich 
stimmungsvollen Nachmittag vorbereitet.
Hierzu würden wir uns freuen, viele liebe Gäste aus Grünenba-
indt, Fleinhausen und Umgebung am Sonntag, den 7. Dezem-
ber um 14:00 Uhr im Vereinsheim begrüßen zu dürfen.
Plätzchenspenden werden natürlich wie immer dankend entge-
gengenommen.

Schützenverein Edelweiß 
Grünenbaindt e.V.
Termine:
Freitag: 05.12.2014  3. Königsschießen
Aufsicht: Stöckle Werner und Walter Andreas
Beginn: 20.00 Uhr

Freitag: 12.12.2014  4. Königsschießen
Aufsicht: Rolle Ulrike und Endres Wolfgang
Beginn: 20.00 Uhr
1. Vorstand Michael Vogele
www.Gruenenbaindt.de

Häder

Schützenverein Häder
Vereinsmeisterschaft Jugend - Ergebnisse
Bei unserer Vereinsmeisterschaft am 21.11.14 und 28.11.14 hat 
unsere Jugend gute Ergebnisse erzielt. Diesmal stehen gleich 
zwei Schützen ganz oben, da jeweils die gleiche Ringzahl 
geschossen wurde.

Jugendklasse:
1. Platz Annalena Sacher 326 Ringe
1. Platz Michael Wegscheider 326 Ringe
3. Platz Lucas Eberhardt 280 Ringe

Königsschießen
Am Freitag, 5. + 12. Dezember 2014 ab 19 Uhr, wird der 
Schützenkönig für 2015 ausgeschossen. Der beste Zehner auf 
20 Schuss entscheidet in der Jugend- und Schützenklasse.
Lasst euch diese Chance nicht entgehen, sich für immer in der 
Reihe der Schützenkönige einzuordnen.
Wer sich in unserer Festschrift - Chronik entdeckt, wird sicher 
an schöne, meistens einmalige Erinnerungen zurückblicken.

Schießtermine
Freitag, 05. Dezember 2014 1. Königsschießen
Montag, 08. Dezember 2014 Übungsschießen
Freitag, 12. Dezember 2014 2. Königsschießen und gesel-
liger Abend
Montag, 15. Dezember 2014 Jugendpokal
Freitag, 19. Dezember 2014 Jahresabschlussschießen

Achtung: Termin bitte vormerken!
Samstag, 20 Dezember 2014 Dorfweihnacht (näheres folgt)
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Aus den Pfarreien

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Zusmarshausen- 
Adelsried-Dinkelscherben-Welden
Arnulfstr. 17, 86441 Zusmarshausen
Tel. 08291 - 315, Fax 08291 - 16118; eMail: EvangPfarramtZus-
marshausen@web.de

Veranstaltungen von 04.12. bis 15.12.2014
Frauenfrühstück in St. Thomas: Freitag, 5. Dezember, 09.30 
Uhr, St.-Thomas-Kirche, Welden. Kontakt: Marion Eitzert, Tel. 
08293 - 96 19 05, Kostenbeitrag: 2 Euro Kostenbeitrag für Kaf-
fee, Tee und Gebäck

Advent im Wald mit dem Posaunenchor: Samstag, 6. Dezem-
ber, 17 Uhr, Parkplatz der Sportanlage Kaiserberg oberhalb 
von Dinkelscherben:
Sich auf den Advent einstimmen: ein Stückchen laufen, singen, 
zuhören, schauen, sich mit Punsch und Bratwürsten stärken ...
Bitte Laterne und Tasse mitbringen!. Kontakt: Pfarrerin Silvia 
Strauch, Tel. 08291 - 85 89 11, Fax: 08291- 1 61 18, eMail Pfar-
rerin.Silvia.Strauch@web.de

Eltern-Kind-Gruppen: in Dinkelscherben: Es trifft sich jeweils 
Montag, Mittwoch und Freitag eine Gruppe. Nähere Infos erhal-
ten Sie im Pfarrbüro, Tel. 08291 - 315

Musik, Tanz und Gesang:
Posaunenchor: Infos bei Wolfram Rothkegel, Tel. 09075 - 95 
58 28
Gospelchor: Infos bei Chorleiter Marco Schick, Tel. 08292 - 54 
16 67
Vocalensemble Dinkelscherben: Infos bei Angela Wunder-
lich, Tel. 08292 - 24 36

Kath. Pfarreiengemeinschaft 
Dinkelscherben
Einladung zum Infotag  
für die Sternsingeraktion in Dinkelscherben

Hast Du Zeit und Lust bei der Sternsin-
geraktion mit dem Motto „Segen brin-
gen, Segen sein“ mitzumachen?
Du kannst damit Kindern in Ländern 
der Not helfen.
Zum Infotag sind alle Schüler aus Din-
kelscherben und Au, ab der 3. Klasse 
und älter, eingeladen.

Wann?	 Samstag, 20.12., Beginn: 9.00 Uhr, Ende ca. 
11.00 Uhr

Wo?	 Pfarrzentrum Dinkelscherben
Wenn Du Sternsinger sein willst, aber nicht zum Infotag kom-
men kannst, melde Dich bitte im Pfarrbüro als Sternsinger an, 
damit die Gruppeneinteilung klappt.
Auf Dein Kommen freuen sich das Sternsingerteam Dinkel-
scherben.
(Tel. Pfarrbüro: 9513110)

Gottesdienste

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Zusmarshausen- 
Adelsried-Dinkelscherben-Welden
Arnulfstr. 17, 86441 Zusmarshausen
Tel. 08291 - 315, Fax 08291 - 16118; eMail: EvangPfarramtZus-
marshausen@web.de

Gottesdienste und Andachten:
Sonntag, 7. Dezember:
  9 Uhr	 Philipp-Melanchthon-Kirche, Dinkelscherben:
	 Gottesdienst (Pfarrer Hans G. Strauch) - 

anschließend Kirchenkaffee
10.30 Uhr	 Gnadenkirche, Adelsried:
	 Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Hans G. 

Strauch)
	 Die Gaben am Ende der Gottesdienste sind 

für den Evang.-Luth. Dekanatsbezirk Augs-
burg bestimmt.

19 Uhr	 St.-Thomas-Kirche, Welden:
	 Taizé-Andacht (Peter Dittrich) - Abend-

Andacht mit Liedern aus Taizé

Mittwoch, 10. Dezember:
20 Uhr	 Philipp-Melanchthon-Kirche, Dinkelscherben:
	 Evang.-Kath. Nachtgebet

Kath. Pfarreiengemeinschaft 
Dinkelscherben
Samstag, 06.12. Hl. Nikolaus, Bischof von Myra
Kollekte für die jeweilige Pfarrei
St. Anna Dinkelscherben
09:00	 Altenh.: Heilige Messe für Kreszentia Mayr (JM), Eltern 

und Geschwister
18:30	 Rosenkranz
19:00	 Vorabendmesse - Kollekte für die Kirchenheizung
	 verst. Eltern Güntner u. Kalfar, sowie verst. Angeh. / Karl, 

Viktoria und Johann Kast / Georg u. Barbara Bogen-
rieder u. Fridolin u. Magdalena Aumann / Erwin Lan-
genmair u. Luise u. Anton Rittel / Fam. Wiedemann 
u. Würth u. Sigrun Lutz / Lothar Ehrlich / Johann u. 
Rosina Spengler / Franz Berchtold / Aloisia und Josef 
Kast und Franziska Ritter / Maria Zech / Georg u. Mag-
dalena Gleich / verst. Angehörige Vikari / Agnes u. 
Max Litzel u. Xaver u. Regina Strauß / 30er-Messe für 
Marina Soppart

St. Stephan Häder
19:00	 Vorabendmesse
Sonntag, 07.12. 2. ADVENT
Kollekte für die jeweilige Pfarrei
St. Anna Dinkelscherben
09:30	 Rosenkranz
10:00	 Heilige Messe - Kollekte für die Kirchenheizung -
	 Franz Xaver Mayr / Kunigunde Schmid / Berta Wagner / 

Dietmar Lindenfelser (Nachbarn) / Genovefa Braun 
(JM) / Otto Mayer (JM) mit Eltern / Pankraz und Rose-
marie Fried / Alois u. Hermine Hüttmann / 30er-Messe 
für Doris Geldhauser / Josef Wolitz u. Alois Scheffel / 
Julie Turba u. Geschwister / Fam. Linder, Fischer u. 
Hinterstößer (JM) / Margot Kösel (1.JM) / Josef Glink

18:00	 Altenh.: Heilige Messe
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St. Katharina Ettelried
08:30	 Heilige Messe für Johann Scherer (JM) / Anton Wank 

(JM) / Viktoria Scherer / Annelies (JM) Endres und 
Julius und Helene Endres / 30er-Messe für Henriette 
Fluhr

St. Nikolaus Fleinhausen
10:00	 Patrozinium - Festgottesdienst mit Nikolausbesuch
		  musik. gest. von der Fleinhauser Dorfmusik
		  Pauline Kempter / Barbara Kraus / Otto Käsmayr, 

Vater u. Sohn u. Eltern Anna u. Thomas Käsmayr u. 
Alois Förg u. Eltern Paula u. Johann Förg u. Maria u. 
Andreas Kugelmann / Paul Kastner (JM) / Hildegard 
u. Josef Glöckner / Josefine u. Adolf Guggemos (JM) / 
Ottilie Koch (JM) / Ulrich u. Maria Kastner

 	 anschl. werden zu Gunsten der Kirchenrenovierung Muffin 
angeboten

St. Stephan Häder
08:30	 Heilige Messe für Josef und Maria Seibold
12:00	 Konvent der Marianischen Männerkongregation in der 

Kapelle
12:30	 Rosenkranz in der Kapelle
Montag, 08.12. Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 

Jungfrau und Gottesmutter
St. Anna Dinkelscherben
09:00	 Altenh.: Heilige Messe für Heberle, Finkl, Paschke und 

Wank / Aloisia Wandschura u. verst. Söhne
Dienstag, 09.12.
St. Anna Dinkelscherben
09:00	 Altenh.: Heilige Messe für Karl und Ottilie Kastner und 

Johann Mayr
St. Peter und Paul Grünenbaindt
19:00	 Abendmesse
St. Stephan Häder
08:30	 Heilige Messe in der Kapelle
Pfarreiengemeinschaft
19:00	 Adventsfeier des Kath. Frauenbundes im Pfarrsaal
Mittwoch, 10.12.
St. Anna Dinkelscherben
09:00	 Altenh.: Heilige Messe für Engelbert Kraus
St. Felicitas Anried
19:00	 Abendmesse für Monika Hartmuth (JM)
St. Katharina Ettelried
19:00	 Abendmesse
St. Peter und Paul Grünenbaindt
08:00	 Heilige Messe für Franz Tausch
Donnerstag, 11.12. Hl. Damasus I., Papst
St. Anna Dinkelscherben
09:00	 Altenh.: Heilige Messe
19.00Altenh.:Abendmesse
St. Nikolaus Fleinhausen
08:00	 Heilige Messe für Maria Kugelmann
St. Stephan Häder
18:30	 Beichtgelegenheit
19:00	 Abendmesse mit Kerzen
	 Angehörige Sacher, Müller u. Mayer
Freitag, 12.12. Unsere Liebe Frau in Guadalupe und hl. 

Franziska von Chantal
St. Anna Dinkelscherben
09:00	 Altenh.: Heilige Messe zu den armen Seelen
19:00	 Altenh. Familiengottesdienst zu Ehren der Hl. Lucia
	 Lichtermesse - anschl. Lichtfeier im Freien
St. Nikolaus Fleinhausen
18:30	 Rosenkranz
19:00	 Abendmesse zum wundertätigen Kreuz um Hilfe in 

psychischem Leiden / Alfred Renner u. verst. Hart-
mann / zur lb. Muttergottes

Pfarreiengemeinschaft
19:00	 Familiengottesdienst zu Ehren der Hl. Lucia in der Spi-

talkirche,
	 anschl. Lichtfeier im Freien

Weitere Informationen aus dem Leben der 
Pfarreiengemeinschaft gibt es hier.

Pfarreien Ried/Breitenbronn/ 
Oberschöneberg
Öffnungszeiten im Pfarrbüro Ried:
Montag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr und Mittwoch von 10.00 
Uhr bis 11.30 Uhr.
Vorankündigung: Urlaubszeit im Pfarrbüro vom 22.12.2014 
bis einschl. 05.01.2015
Rosenkranz: In Ried Mo. - Sa.um18.30 Uhr und So. bei 8.30 
Uhr-Messe im Anschluß/ bei 10.00 Uhr-Messe um 9.30 Uhr, in 
Oberschöneberg Mo./ Di./ Fr. 18.30 Uhr und vor den Gottes-
diensten, in Breitenbronn immer vor den Gottesdiensten.

Sonntag, 07.12., 2. Adventssonntag
08.30 Uhr	 Ried: Pfarrgottesdienst
	 Xaver und Barbara Miller, Eltern und Geschwi-

ster, Gaßner und Miller
10.00 Uhr	 Breitenbronn: Sonntagsmesse -Heizungsopfer 

-
 	 JM Adalbert Wegele, Johann Miller mit 

Geschwister und Paula Fichtel, Franziska und 
Josef Landherr

Dienstag, 09.12., Hl. Johannes Didacus
09.30 Uhr	 Breitenbronn: Mütter beten für ihre Kinder
19.00 Uhr	 Ried: Hl. Messe - anschl. BG
	 Ottilie und Kaspar Hafner, Fam. Schmid und 

Müller (von der Stuhlenmühle)

Mittwoch, 10.12.
19.00 Uhr	 Breitenbronn: Lichtermesse - anschl. BG (bitte 

Kerzen mitbringen!)
	 Annemarie Leitenmayer und Carola Dirsch, 

Ernst Gaßner und Ang. und Verst. der Fam. 
Winderl

Donnerstag, 11.12., Hl. Damasus I.
19.00 Uhr	 Oberschöneberg: Lichtermesse - anschl. BG 

(bitte Kerzen mitbringen!)
	 JM Theresia Greiner, JM Ernst und Stefanie 

Schlosser und Anna und Josef Pachner, Wal-
burga Frey, zu Ehren des hl. Antonius

20.00 Uhr	 Oberschöneberg: „Gelebte Bibel“ mit Pfarrer 
Wolff in der Alten Schule

Samstag, 13.12., Hl. Luzia
19.00 Uhr	 Breitenbronn: Sonntagvorabendmesse - 

anschl. BG
	 Genovefa und Hermann Spengler und Eltern 

Bühler, Viktoria und Johann Fendt, Tochter 
Viktoria und Ang.

LEW Verteilnetz GmbH liest Stromzähler 
ab dem 27.12.2014 ab
Von Samstag, 27. Dezember 2014, bis Samstag, 10. Januar 
2015 werden im Netzgebiet der LEW Verteilnetz GmbH, dem 
unabhängigen Netzbetreiber der LEW-Gruppe, die Stromzäh-
ler abgelesen. Die LEW Verteilnetz GmbH bittet alle Kunden im 
Netzgebiet, den Ortsbevollmächtigten Zugang zu den Strom-
zählern zu gewähren.
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Freunde des Zusamtals
Adventliche Stunde im Museum
Die „Freunde des Zusamtals“ veranstalten am 2. Adventssonn-
tag, 7. Dezember, um 15 Uhr, eine adventliche Stunde im Hei-
matmuseum in Zusmarshausen, Augsburger Str. 11. Zu Gast ist 
die Stubenmusik Altenmünster. Besinnliche Gedanken gibt es 
von Hans Mayinger, der seinen Lebensabend in Neumünster 
verbrachte, und Franz Raiser aus Zusmarshausen.

Familienentlastender Dienst 
des Bayerischen Roten Kreuzes
Sie haben einen Angehörigen mit einer Behinderung, um den 
Sie sich gerne kümmern, suchen aber jemanden, der Sie 
zuverlässig vertritt, wenn Sie einmal etwas unternehmen möch-
ten oder einen Termin wahrnehmen müssen? Der Familienent-
lastende Dienst des Bayerischen Roten Kreuzes, Kreisverband 
Augsburg - Land vermittelt Ihnen eine geeignete Betreuungs-
person.
Außerdem suchen wir Menschen, die Interesse haben, sich 
ehrenamtlich (mit Aufwandsentschädigung) in der Betreuung 
von Menschen mit Behinderung zu engagieren.
Weitere Informationen unter Telefon (0821/9001-22).

Weihnachtsbasar der Krebsselbsthilfe- 
gruppe Dinkelscherben

Nach monatelanger Kleinarbeit konnte unsere Selbsthilfe-
gruppe mit Unterstützung der vielen freiwilligen Helfer unseren 
alljährlichen Weihnachtsbasar eröffnen.
Herzlichen Dank an alle, die durch Sachleistungen, Kauf und 
Spenden dazu beigetragen haben, uns zu unterstützen.
Vielen Dank auch an den Frauenbund und alle, die uns in 
irgendeiner Weise geholfen haben.

Abendandacht
Am Sonntag, dem 7. Dezember, findet in der Pfarrkirche 
St. Nikolaus in Kutzenhausen um 19.00 Uhr eine feierliche 
Abendandacht zum Patrozinium statt. Solisten, Instrumenta-
listen und der Kirchenchor Kutzenhausen unter der Leitung von 
Stefan Wolitz musizieren das festliche „Magnificat?  des baro-
cken Komponisten Christoph Graupner.

Bei Zuschriften auf Chiffre-Anzeigen 

verwenden Sie bitte folgende Anschrift, damit wir Ihre Nachricht 
zuverlässig und anonym zustellen können:

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Chiffre-Nr.1

Peter-Henlein-Str. 1
91301 Forchheim

1(Bitte Chiffre-Nr. aus der entsprechenden Anzeige entnehmen.)
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Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit – einfach bequem 

ONLINE BUCHEN: www.wittich.de
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Wir brauchen Verstärkung!
Für unser Café in Fischach suchen wir

eine/n Verkäufer/in, wenn möglich mit Führungsqualität.

Für unser Bäckermobil suchen wir

eine/n Verkäufer/in
von Mittwoch bis Samstag ab sofort oder ab 15.01.2015

Bei Interesse melden Sie sich bei:
Bäckerei Köbler, Siegertshofen, Tel. 08204/1432

oder 0172/9565980 mkoebler@t-online.de

Hospitalstiftung Dinkelscherben
Die Hospitalstiftung Dinkelscherben ist eine gemeinnützige, 
mildtätige Stiftung, deren Stiftungszweck die Versorgung und Pflege 

alter Menschen ist. Sie betreibt das Seniorenzentrum St. Albert 
in Zusmarshausen mit 78 Plätzen und das Seniorenheim der 
Hospitalstiftung in Dinkelscherben mit 105 Plätzen. Für die beiden 
Standorte suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Wohngruppenhilfen und hauswirtschaftliche
Mitarbeiter/innen in Teilzeit bis zu 25 h / Woche

  Was Sie mitbringen sollten:
  • Freude am Umgang mit älteren Menschen
  • Kommunikationsfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein,
     Teamfähigkeit und Flexibilität

  Ihr Aufgabengebiet umfasst:
  • Übernahme hauswirtschaftlicher Tätigkeiten auf den Wohngruppen
  • Unterstützung und Hilfestellung für unsere Bewohner/innen in den
    Gemeinschaftsräumen, insbesondere bei den Mahlzeiten
   • Tätigkeiten in der Küche, insbesondere bei der Zubereitung kalter
     Speisen
    • Zimmer- und Gebäudereinigung

   Haben wir Ihr Interesse geweckt?
    Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, gerne auch per E-Mail bis
     zum 20. Dezember 2014.

     Seniorenzentrum St. Albert · Hochstiftstraße 6 · 86441 Zusmarshausen
      Tel.: (08291) 85 95 8-0 · E-Mail: info@seniorenzentrum-zusmarshausen.de

        Seniorenheim Dinkelscherben · Spitalgasse 2 · 86424 Dinkelscherben
         Tel.: (08292) 96 06-0 · E-Mail: info@hospitalstiftung-dinkelscherben.de

Zur Verstärkung unseres Küchenteams stellen 
wir ein:

Koch (w/m) in Vollzeit/Teilzeit, 
und Minijob (gerne versierte Hausfrau)

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an Frau Christina 
Auernhammer oder Herrn Andrea Calvano

Kath. Kirchenstiftung St. Anna Dinkelscherben
Die Kath. Kirchenstiftung St. Anna Dinkelscherben sucht ab sofort 

eine/n engagierte/n und zuverlässige/n

Mesner/in + Hausmeister/in
in Personalunion und Teil- bzw. Vollzeit. 

Gute handwerkliche Kenntnisse werden vorausgesetzt.
Die genaue Tätigkeitsbeschreibung wird in einem persönlichen 

Gespräch geklärt.

Ausführliche Bewerbung bitte an das Kath. Pfarramt St. Anna, 
Spitalgasse 8, 86424 Dinkelscherben.

Dinkelscherben · Augsburger Straße 66

Sonn- und feiertags von 7.30 bis 10.30 Uhr geöffnet

Augsburger Str. 34
% 08291 18880
86441 Zusmarshausen
www.jochum-holz.deNEUBAU I RENOVIEREN I MODERNISIEREN

Bei uns fi nden Sie, was Sie schon lange suchen!

Jetzt auf 2000 m² 
Kompetenz-Zentrum für 

NEUE AUSSTELLUNG!

✓ Türen

✓ Terrassen 

✓ Überdachungen

✓ Böden

✓ Carports 

✓ Wintergarten

NEUEAUSSTELLUNG!
Jetzt auf 2000 m²
Kompetenz-Zentrum für

(T)räume in holz

Neubau | renovieren | modernisieren
Bei uns finden Sie, was Sie schon lange suchen!

Schausonntag 07. Dez.

14.00 - 16.00 Uhr

✓ Türen	 ✓ Überdachungen
✓ Böden	 ✓ Wintergärten
✓ Terrassen	 ✓ Carports
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CHIFFRE Falls keine Tel.-Nr. oder Adresse in der  
Anzeige erscheinen soll, gilt eine zusätzlich  
einmalige Chiffre-Gebühr von 5,- e !

Gebühr von 2,- € bei  
Zusendung eines  
Belegexemplares

Zuschriften für Chiffre-Anzeigen bitte unter Angabe der Chiffre-Nummer an unten stehende Verlagsadresse

BELEGEXEMPLAR

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto gezogene 
Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Name / Vorname Straße / Hausnummer

PLZ / Ort Kreditinstitut

Rechnung auf Wunsch per E-Mail: 
(Bankeinzug erforderlich)

Datum   Unterschrift

oder alternativ:
BLZ Kto.-Nr.

IBAN
DE

PRIVATE KLEINANZEIGEN   10 EUROSCHON
AB

Gilt nur für private Kleinanzeigen. Gilt nicht für Familienanzeigen (z. B. Danksagungen, Grüße usw.). Gilt nicht für Geschäftsanzeigen.

IHRE KLEINANZEIGE ERSCHEINT EINMALIG IN ALLEN DIESEN AUSGABEN

Fischach/Langenneufnach (Staudenbote), Gablingen,
Langweid, Gessertshausen, Reischenau, Welden, Zusmarshausen Auflage 21050

Bank-
einzug

Bargeld
liegt bei

Grundpreis: bis 4 Zeilen 10,- € inkl. MwSt.

Mehrtext: bis 7 Zeilen 15,- € inkl. MwSt.

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins unbedingt, dass hinter jedem Wort oder hinter jeder Zahl und hinter jedem Satzzeichen 
ein Kästchen als Zwischenraum freibleibt. Es wird keine Rechnung zugestellt. Bitte denken Sie daran, Ihre genaue Anschrift zu vermerken. 
Annahmeschluss ist der Montag der Erscheinungswoche - 12.00 Uhr. Terminwünsche sind nicht möglich. 

Coupon senden an Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim,
Fax 09191 / 7232-30 oder gleich ONLINE unter www.wittich.de/pka10/bereich2 KW 49

Wer hat Sägemehl/Rinde vom Brennholz- 
machen übrig? Tel. 08236 959587 od.  
Mobil 0171 1782693

Wunderschönes Brautkleid Lilly von 
Brautmoden Claudia, Gr. 38 für 450,- € 
zu verkaufen. Mobil 0160 1715139

Stellplatz f. Oldtimer, OT Dinkelscher-
ben, Alarm, eigener Stromkreis, FB für 
Haupttor, Webcam, keine Werkstatt.  
Mobil 0177 2421096

Aquarium, 170 Ltr., mit Unterstellschrank, 
Zubehör, Außenfilter u. viel mehr. Tram-
polin, 2 m Durchmesser, Preis VB. �  
Tel. 08293 6553 ab 17.00 Uhr

Dinkelscherben - OT Anried: 1. OG, 
3-Zi.-Küche-Esszi.-Bad, Südbalkon, 
ca. 100 qm, totalrenoviert, Gartennut-
zung, ab 01/2015, kalt 600,- € + NK.  
Tel. 08292 2599

Reinigungskraft für Privathaushalt, wö-
chentlich ca. 4 - 5 Stunden nach Adelsried 
(Kruichen) gesucht. Mobil 0170 2459856

Welden: Nachmieter zum 01.01.2015 
gesucht, 2 ZKB, ca. 45 qm, 2. OG, EBK, 
Blk., Stellpl., 240,- € + NK. �  
Mobil 0160 91231195 ab 15.00 Uhr

Kater seit 24.11. in Lützelburg vermisst. 
7 Monate, Farbe Weiß mit roten Flecken. 
Hinweise bitte an: Tel. 08230 9237

Suche 1- bis 2-Zimmerwohnung in Zus-
marshausen zu mieten. �  
Mobil 0171 2236948

Yamaha Klarinette, dt. System mit Kof-
fer + Tasche, Notenständer + -Schule 
(wie neu), 1000,- €, Conductor Klari-
nette mit Koffer + Tasche, neu, 350,- €. 
Tel. 08238 2862

Suche, gegen Benzingeld, Mitfahrge-
legenheit von Mo. - Fr. ab 6.30 bis 7.00 
Uhr, von Adelsried nach Augsburg Lech-
hausen (am Mittleren Moos oder Nähe).  
Mobil 0176 55476613

Flohmarktartikel in Gablingen günstig 
abzugeben. Mobil 0171 7835775

Hilfe für 2-Pers.-Haushalt, 1x wöchent-
lich, ca. 2 Std. in Bonstetten gesucht.  
Tel. 08293 9489939

Suche Doppelhaushälfte oder kleines 
Haus zum Kauf in Dinkelscherben oder 
Umgebung. Mobil 0176 38920022

Reiheneckhaus in Zusmarshausen, ca. 
140 qm Wohnfläche, 5 Zimmer, 2 Bäder, 
WC, Garage und Garten, ab 01.02.2015 
zu vermieten, 875,- € + NK + KT. Tel. 
08294 1809 od. 1607 od. 0172 8261607

Mathe-Nachhilfe für 10. Klasse M-Zweig 
in Welden gesucht! Mobil 0151 51916823

Walkertshofen: Helle Kellerwoh-
nung, 2-1/2 Zimmer, Küche, Bad, 48 qm 
und Stellplatz, 240,- € + NK + Kaution.  
Mobil 0175 7078479

Ihr sonniges Traumhaus in Adelsried! 12 
km westl. von Augsburg an der A8. Bunga-
low mit ELW, in sonniger Hanglage, 651 
qm Grund, Wfl. 114 qm + ELW ca. 50 qm, 
Gge. + Stellpl., grundsaniert, modernisiert, 
derzeitige Sanierungsphase 285.000,- €. 
Keltenstr. 28, 86477 Adelsried. �  
Tel. 0177 8792369

Abbeten und Engelsfürbitten.�  
Tel. 08239 9595705

Eine schöne
Adventszeit!
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Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der
»Aktion Mensch« bei.

Wir bitten um Beachtung!

Sträucher- und Baumschnitt
sowie Kronenaufbau

bei Altbäumen
Rufen Sie mich einfach an:
Peter Hasenauer  Tel. 08238-9095007
www.hsa-gessertshausen.de

 50 - 70% auf alle Krippen und
sonstigen Holzschnitzereien

nur bis 27.12. Freitag und Samstag von 10 -18 Uhr,
St.-Alban-Str. 29, 86500 Kutzenhausen-Buch

TOTAL - AUSVERKAUF!!!

Bei KAMPA serienmäßig. Ihr Vorteil: Somit als Selbstversorger 
nahezu unabhängig von weiter steigenden Energiepreisen!
Beratung regional unter % 08236/90111 oder 0175/8167074

Energiesparen fängt bereits beim 
Bauen an. Das Effizienzhaus 40 

wird zum Plus-Energie-Haus.

Verkauf am
Mittwoch, 10.12.14 von 16.00 - 17.00 Uhr
Sonntag, 14.12.14 von 10.00 - 12.00 Uhr
Sonntag, 21.12.14 von 10.00 - 12.00 Uhr
Manfred Buchner, % 0172 8628605

Nordmanntannen aus den Stauden

Anzeige ist 55x90 aus KW 42_09
bitte bei der Preisangabe 69,30€ Netto vermerken

Reservierung

Strasser  Zus

1. Weihnachtsfeiertag mittags

Gans und Ente

Diese Ausgabe enthält eine Beilage

Aktion Mensch.
Wir bitten unsere Leser um Beachtung!

Ein Teil dieser Ausgabe enthält eine Beilage der Firma

Seethaler Uhrmacher und Optikmeister.
Wir bitten unsere Leser um Beachtung!
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Computerservice Matthias Huber
PC-Service • Systemadministration • Netzwerke • Internet • Vor-Ort-Service • 
Windows-PC • Linux-Server • Zertifiziert n. LPIC-2 • Sicherheitsberatung

Kohlstattstr. 14 • Wollishausen • 08238-508 59 88     08238-7998 
linuxhuber@online.de • 25 Jahre Praxis • www.derlinuxprofi.de

Johannes Pöschl
Augsburger Str. 38
86441 Zusmarshausen

Termine nachVereinbarung Tel.: 08291- 644 90 30

Großer Christbaumverkauf
in Siegertshofen-Todtenschläule

besonders schöne und günstige Nordmanntannen  
und Blaufichten garantiert aus eigenem Anbau,  

frisch geschlagen aus den Stauden.

dazu Glühwein  
und Punsch gratis

Ab 29.11. bis 24.12. tägl. ab 9.00 Uhr 
sonntags ab 13.00 Uhr

Wegbeschilderung
Familie Buchner
Schläulestraße 26 a
Siegertshofen, Telefon: (08204) 338

Reisemagazine

     Treffpunkt
Deutschland.de
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FRÄNKISCHE SCHWEIZ

Heimat entdecken. E-Biken in Franken.

Die neuen Reisemagazine von LINUS WITTICH.

Neu:
Online und 
als ePaper

Aktive Freizeit & Sehenswürdigkeiten
Aktive Freizeit & SehenswürdigkeitenFRÄNKISCHE SCHWEIZ

Gästejournal 2014

www.fraenkische-schweiz.com

Geheimnisvolle 

Unterwelt

Kulinarische

Jahreszeiten

Dem Himmel

entgegen
Geheimnisvolle 

erleben

Kulinarische

genießen

Dem Himmel

bewegen

Weitere Reiseziele unter www.TreffpunktDeutschland.de

Brauchen Sie Planungssicherheit bei der steuerlichen 
Gestaltung?
Gerne beraten und betreuen wir Sie individuell, um die maßgeschneiderte 
Lösung für Sie zu finden.
� Michaela Steinbacher-Marxer

HB Marxer Steuerberatungs GmbH
Siefenwanger Str. 6
86424 Dinkelscherben
Telefon 0 82 92 / 90 18 62
www.marxer-stb.de

Rechtsanwältin Barbara Wassermann
auch Fachanwältin für Familienrecht

Hauptstr. 5, 86850 Fischach,
Tel. 08236 - 10 11 od. 5278, Fax 08236 - 16 59

info@ziegelmeier-wassermann.de, www.ziegelmeier-wassermann.de
Zulassung RA Ziegelmeier ruht gem. § 47 l 1 BRAO


